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Forschung 
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SENSORTEchNIK

Verkehrszählung und Stauwarnung vereint in einer Anlage

Im Rahmen eines laufenden Pro-
jektes auf der A 3 bei Regensburg, 

bei welchem die IBOTECH GmbH & 
Co. KG gemeinsam mit ihrem Part-
nerunternehmen IBOMADE GmbH 
bereits die mobile Stauwarnanlage 
nebst mobilen Wechselverkehrs-
zeichen ausführt, wurde zusätzlich 
für ca. 3 Wochen eine Verkehrs-
zählung zur Analyse und Ermitt-
lung des Urlaubsverkehrs und der 
dadurch verbundenen Verkehrsbe-
lastung in Richtung Süden (Fahrt-
richtung Holledau) gefordert.

Zu den geforderten Kriterien ha-
ben die beiden Partnerunterneh-
men ein Konzept entwickelt, die 
Standorte wurden festgelegt und 
Dank der engen Zusammenarbeit 
der beiden Firmen und vorhan-
denen Technik und Geräte (Ver-
kehrssicherung, Krantechnik etc.) 
konnten die Anlagen bei geringer 

MASTSYSTEME

Mobile Stahl-Rundmast-Kombinationen 
ermöglichen sichere Anbringung von Lichtsignalanlagen 

Mobile Masten sind zum Auf-
bau temporärer Ampelanla-

gen an größeren Kreuzungen un-
erlässlich. Sie dienen als standfeste 
Aufstellvorrichtungen für Hochsig-
nale und je nach Ausführung auch 
zur Anbringung von Überkopfsi-
gnalen. Zusätzlich sorgen sie für 
eine sichere Kabelüberspannung 
weit oberhalb der Reichweite von 
Fußgängern oder Fahrzeugen. Ge-
mäß den Technischen Lieferbedin-
gungen für transportable Licht-
signalanlagen (TL-LSA) sind bei 
Kabelüberspannungen mindestens 
5 m Durchfahrtshöhe bis 50 V und 
mindestens 6 m bei höheren Span-
nungen, wie z. B. der 230-V-Netz-
spannung, vorzusehen.

Die neue mobile Stahl-Rundmast-
Kombination aus dem Hause 
Berghaus ermöglicht das schnel-
le und standsichere Aufstellen 
von stabilen Ampelsignalmasten 
mit Hochsignalen sowie am Mast 

montiertem Steuergerät und 
dient zudem als Kabelüberspan-
nung in größerer Höhe. Die Kom-
ponenten des Mastes sind steck-
bar ausgelegt – für einfacheren 

Transport und bessere Handha-
bung. Mit einem Aufsatzelement 
lässt sich der, in Grundausstat-
tung 6 m hohe, Stahlrundmast er-
heblich verlängern. So kann eine 
Kabelüberspannung in bis zu 7,90 
m Höhe erfolgen. Ideal z. B. für 
Überspannung von Kabeln über 
den Fahrdraht (Oberleitung) der 
Straßenbahn oder für Überspan-
nungen größerer Strecken. 

Durch Kombination von modula-
ren Einzelelementen lässt sich die 
jeweils gerade benötigte Mastform 
in gewünschter Höhe und Ausfüh-
rung schnell aufstellen. Montiert 
man zusätzlich eine Quertraverse 
mit 4 oder 6 m Länge als seitlichen 
Ausleger aus dem Herstellerzube-
hör, so lassen sich zudem Ampel-
signalgeber bis 300 mm Durch-
messer gezielt über Fahrspuren 
platzieren – ideal zur Fahrstreifen-
signalisierung.

Die Stahl-Rundmast-Kombinati-
on steht fest in stabilen signalgel-
ben Betonsockeln. Mit einem spe-
ziellen Arretierungshalter wird der 
Rundmast gegen Verdrehen in den 
Betonsockeln gesichert. Der Platz-
bedarf der je ca. 645 kg schweren 
Betonsockel beträgt lediglich 1,20 
x 0,80 m Grundfl äche.

Berechnungen der Statik liegen für 
viele Anwendungen vor, so z. B. zur 
Aufstellung von temporären Am-
pelmasten und Hochsignalen in 
unterschiedlicher Anzahl und Höhe, 
mit oder ohne seitlichen Ausle-
ger sowie eines am Mast montier-
ten Steuergeräts, außerdem zu Ka-
belüberspannung in größerer Höhe 
und für weite Strecken.

 Weitere Informationen
Peter Berghaus GmbH 
D-51515 Kürten
www.berghaus-verkehrstechnik.de

Mobile Stahl-Rundmast-Kombination 
7,90 m hoch ohne (l.) und mit Ausleger (r.)

Belastung des Verkehrs eingerich-
tet werden.

Zum Einsatz kamen Sensoranlagen 
mit 24-h-Online-Ermittlung und 
Berichtsgenerierung. Die Sensoren 
verfügen über eine 8+1-Verkehrs-
datenerfassung (Fahrzeugklas-
sen: nicht klassifi zierbar, Kfz, Krad, 
Pkw, Lieferwagen, Pkw mit Anhän-
ger, Lkw, Lkw mit Anhänger, Sat-
telfahrzeuge und Busse), mit der 
es möglich ist, dass die

Fahrzeugklassen einzeln gezählt 
und zudem die Durchschnittsge-
schwindigkeit (Zeitintervall 1 Mi-
nute) der Klassen ermittelt werden 
können.

Die Besonderheit der eingesetz-
ten Technik ist, dass die Feinjus-
tierung der Sensorik per Remote 
erfolgt. Hierdurch wird zum einen 
der Eingriff  in den Verkehr auf ein 
Minimum reduziert und zum an-

Autarke Sensoranlagen 
mit 24-h-Online-Ermitt-
lung und Berichtsgene-
rierung auf der A 3 bei 
Regensburg

deren gewährleistet, dass die Ein-
stellungen jederzeit, vor allem bei 
Änderungen der Verkehrsführung 
(Spursperrungen, Verkehrsumle-
gungen etc.), aber auch bei unvor-
hergesehenen Ereignissen, ange-
passt werden können.

 Weitere Informationen
IBOTECH GmbH & Co. KG & 
IBOMADE GmbH
D-68766 Hockenheim
www.ibomade-technik.de
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